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GEFAHRENMUSTER (GM): gm.6 - kalter, lockerer neuschnee und wind

Verbreitet mäßige Lawinengefahr. Achtung auf frischen Triebschnee!

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr in Tirol ist mit Neuschnee und Wind leicht angestiegen und verbreitet als mäßig einzustufen.
Die Hauptgefahr bilden dabei frische Triebschneeansammlungen, die sich gestern während des Schneefalls gebildet
haben. Diese Triebschneepakete sind zwar meist klein, wegen der anhaltend tiefen Temperaturen aber spröde und
damit störanfällig. Zum Teil reicht schon geringe Zusatzbelastung aus, um eine Lawine auszulösen (würde der stufe
3 entsprechen)!
Die Gefahrenstellen liegen in Triebschneehängen und Kammlagen oberhalb etwa 1800m, bevorzugt in den
Expositionen von West über Nord bis Ost.
Aus steilen Einzugsgebieten ist auf vereinzelte Selbstauslösungen kleiner, oberflächlicher Lockerschneelawinen zu
achten.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Eine Kaltfront sorgte ab gestern Mittag für Neuschneezuwachs in Tirol.
Entlang des Alpenhauptkammes fielen dabei bis 20cm Schnee, in den übrigen Regionen meist um 10cm. Der
Höhenwind aus westlichen Richtungen lag meist über Verfrachtungsstärke, so dass es in hohen Lagen zur Bildung
frischer Triebschneeansammlungen kam.
Auf Grund der winterlich tiefen Temperaturen ist dieser Triebschnee spröde und damit recht störanfällig.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Die nächtliche Kaltfront zieht ab, Tirol liegt zwischen zwei kleinräumigen Tiefs, die Luft trocknet
vorübergehend etwas ab. Die Luftmasse bleibt aber in den Folgetagen sehr labil und damit schaueranfällig.
Bergwetter heute: Schneeschauer ziehen ab, Wolken und Nebel lichten sich und wandeln sich in Quellwolken um,
die Sichten werden immer besser. In den Südalpen hängen Wolken und Schauer länger, nachmittags aber auch hier
leichte Besserung. Mit den Temperaturen geht es tagsüber steil bergauf. Frostgrenze über 2000m steigend.
Temperatur in 2000m um 1 Grad, in 3000m um -6 Grad.
Höhenwind: anfangs noch lebhaft bis stark, tagsüber meist nur mehr mäßig aus Südost.

TENDENZ

Verbreitet mäßige Lawinengefahr.

Rudi Mair
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